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DAV Sektion Garching  Postfach 1117  D-85739 Garching

7. Vorstandssitzung am 26.11.2013, 18:30 – 21:00 Uhr

Teilnehmer
Evelyn Flesch, Resi Gehrer, Jürgen Günthner, Gerhard Höppner, Regina Jourdan, Daniela und Oliver
Krehl, Benjamin Schreiber, Eckehart Speth, Henning Verbeek, Hans-Eugen Wien, Karola Zagelmair

Tagesordnung

Top 1 Kartenbestand Sektionsausleihe
Top 2 Sektionsgeschäftsordnung
Top 3 Rechtsschutzversicherung für nicht durch den DAV ausgebildete Tourenleiter
Top 4 Anschaffungen, Restbudget, Jahresabschluss 2013
Top 5 Jubiläumsjahr 2014
Top 6 Bericht von der Hauptversammlung 2013
Top 7 Sonstiges

Ergebnisse

Top 1 Kartenbestand Sektionsausleihe

Die schon älteren Landkarten der Schweiz im Maßstab 1:50.000 sollen ausgesondert und – zu-
nächst für häufig nachgefragte Tourengebiete – durch die neueste Auflage ersetzt werden. Die
Schweiz-Karten im Maßstab 1:25.000 bleiben in der Ausleihe, Doubletten und zerfledderte
Exemplare werden jedoch auch hier ausgemustert. Einzelheiten werden beim Ehrenamtlichen-
Treffen besprochen.

Top 2 Sektionsgeschäftsordnung

Die Sektion soll eine eigene Geschäftsordnung erhalten. Hans Wien erläutert kurz Zweck, Ziele
und Nutzen einer solchen Geschäftsordnung. Diese kann und soll keinesfalls die Satzung er-
setzen, sondern lediglich ergänzen. Satzung und Geschäftsordnung dürfen sich nicht widerspre-
chen und müssen miteinander sowie der Satzung des Hauptvereins im Einklang sein. Eine Ge-
schäftsordnung lässt sich mit geringerem Aufwand ändern als die Satzung einer Sektion; sie
kann sehr kurz gefasst sein und gibt Aufschluss über die Aufgaben der Vorstandsmitglieder und
der Referenten. Als Vorlage dienen Geschäftsordnungen anderer Sektionen aus dem Internet,
z. B. der Sektion Rheinland-Köln. Die Ehrenamtlichen erhalten eine Liste mit den Ämtern in der
Sektion zugeschickt, die sie stichpunktartig um ihre Aufgaben ergänzen und bis Jahresende an
die Schriftführerin zurückschicken sollen. Diese Angaben können später als Grundlage für den
Entwurf der Geschäftsordnung verwendet werden.

Top 3 Rechtsschutzversicherung für nicht durch den DAV ausgebildete Tourenleiter

Benjamin Schreiber erkundigt sich wegen der Konditionen für eine solche Versicherung, die
unbedingt abgeschlossen werden sollte, da es sich nur um drei Fälle handelt.
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Top 4 Anschaffungen, Restbudget, Jahresabschluss 2013

Jens Barth soll eine Sicherheitsprüfung der Kletterhalle durchführen und ein Prüfungsprotokoll
vorlegen, um Kosten und Umfang notwendiger Ersatz- bzw. Neuanschaffungen festzustellen.

Die derzeitige Ausleihe-Wunschliste umfasst Anschaffungen in Höhe von ca. 2.500 €;
für Landkarten werden maximal 500 € angesetzt.

Top 5 Jubiläumsjahr 2014

Es wird darauf hingewiesen, dass der DAV Garching bereits 1984 von der Ortsgruppe zur
Sektion wurde und wir somit 2014 das 30-jährige Bestehen feiern können.

Top 6 Bericht von der Hauptversammlung 2013

Oliver Krehl berichtet kurz von der DAV-Hauptversammlung am 8./9.11.2013 in Neu-Ulm.
Die nächste Hauptversammlung findet im November 2014 in Hamburg statt.

Top 7 Sonstiges
Sonderausgaben bis 20 € sind auch bei Tagestouren erstattungsfähig. Nach vorausgehender
Absprache mit der Schatzmeisterin können ab 01.01.2014 – zunächst bis 31.12.2014 – auch
Vorbereitungstouren der Tourenleiter abgerechnet werden.

Garching, 26.11.2013

Regina Jourdan
(Schriftführerin)


